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Auszug aus dem Unternehmensregister

Cramer + Cramer 2 C Möbelfabrik (GmbH u. Co. KG)

Elmshorn

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020

Bilanz

Aktiva

31.12.2020.

EUR
31.12.2019.

EUR

A. Anlagevermögen 570.599,00 601.981,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 8.577,00 1.589,50

II. Sachanlagen 562.022,00 600.391,50

B. Umlaufvermögen 985.921,36 578.315,58

I. Vorräte 483.691,34 493.051,14

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 23.147,24 63.272,11

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 479.082,78 21.992,33

C. Rechnungsabgrenzungsposten 12.709,53 2.972,92

Bilanzsumme, Summe Aktiva 1.569.229,89 1.183.269,50

Passiva

31.12.2020.

EUR
31.12.2019.

EUR

A. Eigenkapital 793.886,94 405.873,42

I. Kapitalanteile 793.886,94 405.873,42

1. Kapitalanteile der persönlich haftenden Gesellschafter 0,00 90.094,40

2. Kapitalanteile der Kommanditisten 793.886,94 315.779,02

B. Rückstellungen 80.300,00 50.500,00

C. Verbindlichkeiten 695.042,95 726.896,08

Bilanzsumme, Summe Passiva 1.569.229,89 1.183.269,50
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Anhang

I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die Cramer + Cramer 2 C Möbelfabrik (GmbH u. Co. KG) hat ihren Sitz in Elmshorn und ist eingetragen in das Handelsregister beim Amtsgericht Pinneberg unter der Register-Nr. HRA 7 EL.

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung der Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bewertungsmethoden wurden beibehalten.

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die Sachanlagen wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt. Das Niederstwertprinzip wurde bei der Bewertung beachtet.

Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der steuerlichen Betriebsprüfung für frühere Jahre wurden die Wertminderungen der Handelswaren unter Berücksichtigung der Abverkäufe in den Folgejahren ermittelt. Die Bewertung erfolgt unter dem Grundsatz der verlustfreien
Bewertung.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit den Anschaffungskosten bilanziert. Das latente Ausfallrisiko wurde durch die Bildung von pauschalen Abschreibungen in ausreichender Höhe berücksichtigt.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten wurden mit den Anschaffungskosten angesetzt.

Das Eigenkapital weist die zu Nennwerten bilanzierten Kapitalkonten der Komplementärin, sowie die Hafteinlagen und die Ergebnisverrechnungskonten der Kommanditisten aus.

Die sonstigen Rückstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verbindlichkeiten und sind mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist.

Die Verbindlichkeiten werden mit ihren Erfüllungsbeträgen bilanziert.

III. Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung

Im Berichtsjahr erfolgt eine Umgliederung der Verbindlichkeiten gegenüber der persönlich haftenden Gesellschafterin in Höhe von 91.374,40 € aus dem Eigenkapital in die Verbindlichkeiten. Das Vorjahr wurde nicht umgegliedert.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Die Kapitalanteile der Kommanditisten stimmen mit der im Handelsregister eingetragenen Hafteinlage überein. Das Jahresergebnis wurde, nach Erstattung der verauslagten Kosten sowie der Haftungsvergütung an die Komplementärin, den Ergebnisverrechnungskonten
der Gesellschafter zugeführt.

Die Erläuterungen zu den Verbindlichkeiten sind in dem beigefügten Verbindlichkeitenspiegel enthalten.

Die Posten „Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen“ weisen nicht Salden gegenüber „Verbundenen Unternehmen“ im Sinne des § 271 (2) HGB sondern gegenüber den Unternehmen der „Cramer-Gruppe“ aus.

III. Sonstige Angaben

Im Geschäftsjahr wurden durchschnittlich 43 Arbeitnehmer beschäftigt.

Elmshorn, den 13. Januar 2022.

2 C-Möbel-Design Gesellschaft mit beschränkter Haftung

vertreten durch

gez. Franz Cramer

gez. Markus Cramer
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Betrag.

€
Restlaufzeit bis zu 1 Jahr.

€
Restlaufzeit 1-5 Jahre.

€
Restlaufzeit>5 Jahre.

€
Besicherung/Art.

T€

(T€) (T€) (T€) (T€) (T€)

Verbindlichkeiten über Kreditinstituten 16.961,07 16.961,07 0,00 0,00 16.961,07

(88,0) (75,0) (13,0) (0,0) (88,0)

Grundschulden

Erhaltene Anzahlungen Bestellungen 88.431,99 88.431,99 0,00 0,00 0,00

(155,7) (155,7) (0,0) (0,0) (0,0)

Verbindlichkeiten aus und Leistungen 64.204,88 64.204,88 0,00 0,00 0,00

(28,3) (28,3) (0,0) (0,0) (0,0)

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen 70.640,04 70.640,04 0,00 0,00 0,00

(140,3) (140,3) (0,0) (0,0) (0,0)

Andere Verbindlichkeiten

über Kommanditisten 250.000,00 250.000,00 0,00 0,00 0,00

(250,0) (250,0) (0,0) (0,0) (0,0)

Sonstige Verbindlichkeiten*) 113.430,57 113.430,57 0,00 0,00 0,00

(64,5) (64,5) (0,0) (0,0) (0,0)

603.668,55 603.668,55 0,00 0,00 16.961,07

(726,8) (713,8) (13,0) (0,0) (88,0)

davon*) aus Steuern Euro 100,40 (TEuro 59,7)

(die Vorjahreszahlen sind in Klammern vermerkt)

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 24.01.2022 festgestellt.


